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ANTRAG 
 
der Fraktion Freiheitlicher Arbeitnehmer in der Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Salzburg, vorgelegt in der 7. Vollversammlung am 24. Mai 2022 betreffend 
 
 

Erhöhung amtliches Kilometergeld 

 

Dienstfahrten mit dem eigenen Fahrzeug werden mit dem amtlichen Kilometergeld 

abgegolten. Seit 2008 beträgt das Kilometergeld 42 Cent. Es ist ein pauschaler Kostenersatz 

mit dem alle Aufwendungen des Privat-Kfz abgegolten werden. Dazu zählen: Abschreibung / 

Wertverlust, Treibstoff / Öl, Steuern & Gebühren, alle Versicherungen, laufende 

Finanzierungskosten, Wartungen / Reparaturen, Zusatzausrüstung (z.B. Winterreifen), 

Steuern, Park- und Mautgebühren.  

 

In den letzten 14 Jahren gab es in all diesen Bereichen spürbare Preissteigerungen. 

Besonders betroffen von den Teuerungen sind etwa die Zeitungszusteller. Ihnen bleibt 

unterm Strich für das Bringen der Nachrichten bis an die Haustüre immer weniger Lohn.  

 

Gerade die aktuelle Preissituation bei den Treibstoffen führt deutlich vor Augen, dass diese 

42 Cent an der Realität vollkommen vorbeigehen. Es ist höchste Zeit, dieser Entwicklung 

Rechnung zu tragen und das amtliche Kilometergeld um mind. 50 Prozent zu erhöhen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Antrag: 
 
Die Vollversammlung der Arbeiterkammer Salzburg fordert die Bundesregierung und 
Finanzminister Brunner auf, das amtliche Kilometergeld um mindestens 50% zu 
erhöhen. 
 

 

 
Salzburg, 6.5.2022 
 
 
 
 
 
Für die FA-Fraktion 
FO Friedrich Kößler 
 
 

                                           
                                                                       


